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SO FINDEN SIE UNS 

Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
am Zentrum für Seelische Gesundheit 
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden, 
Haus 25 Haupteingang, 1. Etage rechts (Ambulanz) 

Anfahrt mit dem Pkw 
Haupteinfahrt für PKW, Anschrift für Ihr Navigationssystem: 
Fiedlerstraße 19, 01307 Dresden 
 
An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser Parkhaus zur 
Verfügung. Das Parken auf dem Gelände und im Parkhaus ist 
kostenpflichtig (mit Behindertenparkausweis kostenfrei). Die kurzzeitige 
Einfahrt in das Gelände zum Bringen und Abholen von Patienten ist 
innerhalb von 30 Minuten kostenfrei. 
 
Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Sie erreichen das Universitätsklinikum mit den Straßenbahnlinien 6 und 
12 (Haltestelle Augsburger Straße / Universitätsklinikum) sowie mit der 
Buslinien 64 (Haltestelle Universitätsklinikum, direkt im 
Klinikumsgelände). 
Alle ÖPNV-Haltestellen in unmittelbarer Nähe zum UKD:  

• Blasewitzer/Fetscherstraße -  6,  12, 64 

•  Augsburger Straße -  6,  12,  64 

•  Königsheimplatz -  6,  12 

•  Johannstadt -  62 

•  Pfotenhauerstraße -  62,  64 
www.uniklinikum-dresden.de 



Wie kann ich mich anmelden? 
Die Anmeldung erfolgt per Übersendung eines 
Überweisungsscheines und sonstiger relevanter 
Befunde an folgende Adresse: 
 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
Universitäts-Psychose-Ambulanz 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und 
Psychotherapie 
Fetscherstraße 74  
01307 Dresden  
 
Die Überweisung kann durch jeden Arzt erfolgen.  
 
Die Termine sowie eine Wegbeschreibung werden den 
Patienten dann schriftlich übermittelt. 
 

Spezielle Voruntersuchungen, wie z.B. die Durch-
führung einer zerebralen Bildgebung, sind für die 
Anmeldung nicht erforderlich. 
 

Unsere Sprechzeiten 
Mo – Do 8:00 – 12:00   sowie   13:00 – 16:00 Uhr 
Fr 8:00 – 12:00   sowie   13:00 – 15:00 Uhr 
 

Kontakt 
Peter Prager 
Leiter der Universitäts-Psychose-Ambulanz  
Facharzt für Psychiatrie und Psychotherapie 
Klinik und Poliklinik für Psychiatrie und Psychotherapie 
am Zentrum für Seelische Gesundheit 

Telefon: 0351/458-2797 

Fetscherstraße 74 
01307 Dresden 

 
Direktor der Klinik:  
Prof. Dr. med. Dr. rer. nat.  M. Bauer 

 
www.uniklinikum-dresden.de/psy 

ANMELDUNG UND KONTAKT  ÜBER DIE PSYCHOSE-AMBULANZ 

Anliegen 
Erkrankungen mit psychotischen Symptomen stellen in vielen 
Fällen eine schwerwiegende Belastung für die Betroffenen dar  und 
sind für einen Großteil der Patienten mit tiefgreifenden 
Einschnitten in ihre Lebensplanung verbunden. Mit der Etablierung 
einer „Universitäts-Psychose-Ambulanz“ möchten wir uns diesen 
Herausforderungen im Rahmen einer multimodalen Behandlung 
dieser Patienten stellen, um durch eine enge Vernetzung von 
ärztlicher, psycho- und sozialtherapeutischer sowie ergo-
therapeutischer Expertise die Lebensqualität und das Funktions-
niveau der Erkrankten zu verbessern.  
Psychoedukationsgruppen, Soziales Kompetenztraining und 
Metakognitive Therapie stellen hierbei wesentliche Komponenten 
unseres Behandlungskonzeptes dar. Mit einer jeweils mit dem 
Patienten individuell abgestimmten Behandlungsstrategie soll die 
Grundlage für eine vertrauensvolle Patient-Therapeuten-
Beziehung geschaffen und den Betroffenen eine selbst-
verantwortliche Lebensführung ermöglicht werden. 
 

Zielgruppe  
Das Angebot der Universitäts-Psychose-Ambulanz richtet sich an 
Patienten ab dem 18. Lebensjahr mit einer Erkrankung aus dem 
schizophrenen Formenkreis (z.B. Schizophrenie, Schizoaffektive 
Störung) sowie Betroffene, welche an psychotischen Symptomen 
leiden, ohne dass bisher eine diagnostische Zuordnung erfolgte. 
 
Unser Angebot  
umfasst, je nach Bedarf, u.a.: 

• ausführliches psychiatrisches Erstgespräch 
• psychologische Zusatzdiagnostik 
• Erarbeitung einer Behandlungsstrategie 
• laborchemische Untersuchungen 
• zerebrale Bildgebung (MRT / CT) 
• medikamentöse Therapie/Psychotherapie  
• komplementäre Therapieformen (z.B. Ergotherapie) 
• weiterführende Diagnostik, wenn erforderlich. 
 
Eine umfassende Aufklärung der Patienten und gegebenenfalls 
ihrer Angehörigen über die Untersuchungsergebnisse, die 
Diagnose und Besonderheiten im Umgang mit der Erkrankung 
erfolgt im Verlauf der Behandlung.  
 
Die sozialpädagogische Beratung (z.B. Rehabilitationsmaßnahmen, 
Optimierung der Wohnform, ambulante Hilfen, zusätzliche 
Therapien) ist Bestandteil unseres Behandlungsangebotes. 
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